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Rabinovilch

Lieber Nebil
Irgend ein guter Mann er nennt

als Beruf Fischer schreibt mir einen
Brief und möchte gerne eine Antwort
auf eine bestimmte Frage. Als guterzogener

Mensch legt er Rückporto bei.
Ich bin etwas erstaunt, dafj gleich fünf

Zwanzigermarken aus dem Briefe
flattern. Warum er mir für einen vollen
Franken Rückporto beilegt, begreife
ich erst, nachdem ich den Brief bis zur
letzten Zeile gelesen habe. Dort steht
nämlich: Beilage: 1 Francomarke. 0.
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